
 

  
Phänodynamische Osteopathie (PO) 
 

Folgekurs             
mit Karl-Heinz Weber 

 
„Naturwissenschaft allein kann das menschliche Erleben in seiner Gesamtheit nicht 

erhellen, wenn nicht das Licht aus Kunst und Geisteswissenschaft dazu kommt.“ 
Antonio Damasio 

 

 
 Schönstatt am Kahlenberg 

12. – 14. Oktober 2020 // max. 18 Pers. 

Kursanmeldung // osteo@khweber.at 

450,00 € // Seminarkosten 

 

 
 

 

Unterkunft 

Frühstück 10 € // Mittagessen 39 € 
Abendessen 12 €

EZ 32 € // DZ 37 € 

schoenstattzentrum-
wien@schoenstatt.at 

+ 43 1 320 13 07                



 
 
Es ist verblüffend und wunderbar wie die Phänomenologie und die ursprünglich spirituell orientierte 
Osteopathie im Innersten verwandt sind und sich auf einen gemeinsamen, geistig-schöpferischen 
Raum und sein verborgenes Dahinter beziehen!  
Alle Folgekurse, wie auch dieser, dienen einer Verfeinerung und Stärkung der im Grundkurs erlernten 
Fähigkeiten, müssen aber nicht mehr direkt hintereinander absolviert werden. Es erwarten Euch 
Kurse, die das osteopathische Arbeiten wissenschaftlich, präzise und ganzheitlich machen sollen und 
darüber hinaus der Stärkung Eurer Mitte dienen sollen. Begriffe aus der auf Dreieinigkeit 
ausgerichteten Osteopathie bewegen sich dann leichtfüßig zwischen den unterschiedlichen 
Disziplinen der Wissenschaft, der Phänomenologie, der Kunst und der Mystik und verankern den 
immer nonverbalen Behandlungsprozess in der Tiefe eines schöpferischen Urquells.  
So soll ein feines, differenziertes Wahrnehmungsvermögen entstehen, um die lebenspendenden 
circumventriculären Organe (CVO) entsprechend behandeln zu können. 

 
 

 

Programm Folgekurs 
10.00h-13.00h // Analyse der Wahrnehmung und Zeitbewusstsein im    phänodynamischen 
(Kontext/ Praxis) 
15.00h – 18.00h // Rainer Maria Rilke: Lyrik und Prosatexte als literarische Wegweiser in die 
Mitte/Praxis   

 

9.00h-13.00h // Die Mechanik der Zelle: Stoffwechselfelder im Rahmen moderner 
zellbiologischer Forschung. Wie Druck und Zugphänomene auf das Genom und 
Hormonsystem einwirken/Praxis 
15.00h–18.30h // Stillleben in der Malerei:  Bewusstsein, Mikrozirkulation, 
Umwandlungspunkte/Praxis 

 
9.00h-13.00h // Phänomenologische Synchronisation: Häufige Läsionsmuster und 
phänodynamische Behandlung/Praxis 

 

 
„I love Osteopathy because I see God  

in form and faces of my patient.” 

Andrew Taylor Still 
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